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Tischtennis
am Wochenende
Verbandsliga Herren: TTC Albungen - Richts-
berg Sa. 16:00, SV Ermschwerd - Ihringshau-
sen II Sa. 17:00, Marbach - Burghasungen Sa.
18:00, TTC Lüdersdorf - SC Niestetal Sa.
19:00, Weiterode - Breitenbach Sa. 19:00.

Bezirksoberliga Herren, Gr. 2: TTV Weitero-
de II - TTV Altenbrunslar-Wolfersh. Sa. 14:30,
TTC Sebbeterode - Lax B. Hersfeld Sa. 15:00,
Todenhausen I - Richelsdorf Sa. 17:00, TG
Großalmerode - TSV Eintr. Felsberg II Sa.
18:00, Röhrenfurth - Tuspo Michelsberg Sa.
18:30, TTC Dreienberg-F. - TTV Oberhone Sa.
19:00.

Bezirksoberliga Damen: TTC Richelsdorf II -
Wattenbach Fr. 20:00, Weiterode - TTC Al-
bungen Fr. 20:00, Ihringshausen II - VfL Ver-
na-Allendorf Fr. 20:00, TTG Morschen-Heina
II - TTC Albungen Sa. 13:00, SC Niestetal IV -
TTC Schönstadt II So. 10:00, Weiterode - Ih-
ringshausen So. 14:00.

Bezirksliga Herren, Gr. 3: Unterrieden - TTC
Lüdersdorf II Fr. 20:00, TTC GW Rhina - TSV J.
Weißenhasel Fr. 20:00, TTV Eschwege - TTC
Lax Bad Hersfeld II Fr. 20:00, TV Nentershau-
sen - SV Ermschwerd II Fr. 20:00, Reichens-
achsen - Eschwege Fr. 20:30.

Bezirksliga Damen, Gr. 2: FT Niederzwehren
- TTC Richelsdorf III Sa. 15:00, OSC Vellmar -
Rengershsn. Sa. 16:00.

Bezirksklasse Herren, Gr. 6: TTC L. Bad Hers-
feld III - TTV Weiterode III Fr. 20:00, TTC Ri-
chelsdorf II - TTC GW Rhina II Sa. 15:00, TSV
Sorga - CdT Philippsthal Sa. 18:00, TV 03 He-
ringen - TTC Röhrigshof Sa. 18:30, TTV Aula-
tal - Ronshausen Sa. 20:30.

Kreisliga (3er/4er) Frauen HEF/ROT: TTC Lü-
dersdorf II - Lax B. Hersfeld Sa. 15:00.

Kreisliga Herren: SV Asbach-Bad Hersfeld II -
TTC Lüdersdorf III Sa. 15:00, SV Asbach - TTC
Mansbach Sa. 15:00, TTF Heringen - Sport-
freunde Kleinensee Sa. 16:00, Kathus - Rons-
hausen II Sa. 18:30, TTC Richelsdorf III - TTC
Hohe Luft Sa. 19:00.

1. Kreisklasse Herren: TTC Richelsdorf IV - TV
Nentershausen II Sa. 15:00, TTC Lüdersdorf
IV - TTV 06 Aulatal II Sa. 15:00, SG Beenhau-
sen II - TTF Heringen II Sa. 15:00, TTC Lax IV -
TTC Hohe Luft II Sa. 19:30, TTV Weiterode IV -
TV Heringen II So. 10:00.

3. Kreisklasse Herren (3er/4er): TV 03 Herin-
gen III - Wölfershsn. Sa. 15:30, TTC Wippers-
hain - TTC Landeck II Sa. 18:00, TuS Dens -
CdT Philippsthal II Sa. 18:00.

Heiligenrode äußerst knapp
nach dramatischem Spielver-
lauf 7:9. Entscheidend war der
Verlust von vier Doppeln und
dass es Nikolas Schade und To-
bias Mangold nicht gelang Jo-
hann Klee, die Nummer eins
der Niestetaler, zu bezwingen.
Doch beide haben sich vorge-
nommen, sich für die Nieder-
lagen zu revanchieren.

Entscheidend wird auch der
Ausgang der Spiele im hinte-
ren Paarkreuz sein, denn die
Gäste scheinen hier etwas
schwächer besetzt zu sein. Bei
Lüdersdorf wird wieder Nils
Rüger zum Einsatz kommen,
der sich zurzeit in guter Form
befindet. (red)

schwerd dürfte gegen Ihrings-
hausen II nicht höher als 9:4
gewinnen.

Wer die Aufstiegsrunde ge-
gen den Zweiten der Ver-
bandsliga Mitte, den TTC Sal-
münster, und den Drittletzten
der Hessenliga, den TSV Ih-
ringshausen I, erreicht, ent-
scheidet sich an diesem Sams-
tag.

Nicht chancenlos
Dass die Lüdersdorfer, Be-

ginn 19 Uhr, in der Lüdertal-
halle, gegen die favorisierten
Niestetaler nicht chancenlos
sind, hat das Spiel der Vorrun-
de gezeigt. Die Männer um Ka-
pitän Patrick Weix verloren in

den Relegationsplatz, der zur
Teilnahme an der Aufstiegs-
runde zur Hessenliga berech-
tigt, streiten sich am letzten
Spieltag vier Teams.

Die geringsten Chancen hat
der TTV Weiterode (14 Minus-
punkte), besser sieht es für
den TTC Lüdersdorf aus, der
mit 13 Minuszählern punkt-
gleich mit dem SV Erm-
schwerd an dritter Stelle hin-
ter dem Tabellenzweiten TSV
Breitenbach (12) steht. Folgen-
des Szenario könnte Lüders-
dorf noch auf Platz zwei brin-
gen: Breitenbach müsste in
Weiterode verlieren, Lüders-
dorf den Tabellenführer Nies-
tetal 9:6 bezwingen, und Erm-

LÜDERSDORF/WEITERODE.
In der Tischtennis-Verbandsli-
ga der Herren sind die Mann-
schaften auf die Zielgerade
eingebogen. Der SC Niestetal
steht als Aufsteiger fest, um

Lüdersdorf hofft weiter
Tischtennis-Verbandsliga: Die ersten Vier der Tabelle treffen aufeinander

Gegen den Tabellenersten: Lüdersdorfs Tobias Mangold muss ge-
gen Niestetal ran. Foto: Walger

Hofft auf einen Coup gegen Breitenbach: Weiterodes Marco Zo-
bel. Foto: Walger

bach hinter Lüdersdorf und
Ermschwerd (beide 21:13) den
fünften Platz (20:14) und hat
damit die Chancen auf den Re-
legationsplatz so gut wie ver-
spielt. Sollten die Breitenba-
cher das Spiel für sich ent-
scheiden, so nehmen sie an
den Aufstiegsspielen teil.

M it dem Tabellenzweiten
TSV Breitenbach stellt

sich ein langjähriger Wegge-
fährte des TTV Weiterode am
Samstag ab 19 Uhr zum letz-
ten Saisonspiel vor. Der Gast-
geber belegt nach der genauso
überraschenden wie auch un-
nötigen Niederlage in Mar-

Weiterode ist gegen Breitenbach Außenseiter
Selbst ein Unentschieden
dürfte bei einem sehr guten
Spielverhältnis noch reichen.
Ermschwerd und Lüdersdorf
müssten gewinnen, damit der
TTV bei einem Sieg gegen Brei-
tenbach Zweiter wird.

Es ist davon auszugehen,
dass Breitenbach wie gewohnt

gegen Weiterode mit bester
Aufstellung antritt. Geht man
von den letzten Begegnungen
aus, so sind die Breitenbacher
leicht im Vorteil. Die Weiterö-
der konnten viel zu selten ihre
Leistung abrufen und werden
es auch in diesem Spiel
schwer haben. (red)

Das Thema
Schwere Aufgaben im Sai-
sonendspurt für die heimi-
schen Vertreter in der
Tschtennis-Verbandsliga:
Lüdersdorf trifft auf den
Tabellenführer, Weitero-
de auf den Zweiten.

HERSFELD-ROTENBURG. Je
zweimal müssen die Gruppen-
liga-Fußballer der SG Aulatal
und der SG Eiterfeld/Leimbach
an diesem Wochenende antre-
ten. Den Anfang machen bei-
de Teams am Freitagabend.
Und keine Frage: Nur Siege
zählen.

SG Aulatal - SG Ehrenberg
(Freitag, 18.30 Uhr). Trainer
Markus Pflanz macht das 2:4
vom Vorwochenende gegen
Hosenfeld durchaus Mut: „70
Minuten lang haben wir dieses
Spiel dominiert“, analysiert
der Trainer. Nach der 2:1-Füh-
rung hatte seine Elf „drei Hun-
dertprozentige, die haben wir
liegenlassen – und dann ka-
men die Gegentore.“ Am
Sonntag (15 Uhr) tritt Aulatal
beim FSV Thalau an.

TSV Bachrain - SG Eiterfeld/
Leimbach (Freitag, 18.30 Uhr).
Beim Tabellenelften in Bach-
rain muss die Mannschaft von
Trainer Klaus Wächter antre-
ten. Vor den letzten acht Sai-
sonspielen beträgt der Rück-
stand des Tabellenvorletzten
ans rettende Ufer 12 Punkte.
„Es ist unsere letzte Chance
auf ein Comeback. Da muss
man bei diesem Rückstand
realistisch sein“, sagt Wäch-
ter. Aber: „In Bachrain ist et-
was machbar.“ Eiterfeld/Leim-
bach trifft am Sonntag (15
Uhr) in Eiterfeld auf den TSV
Rothemann.

Tabellen-Schlusslicht SVA
Bad Hersfeld spielt nur am
Sonntag: Die Elf gastiert ab 15
Uhr in Hosenfeld. Es geht nur
noch darum, sich würdig zu
verabschieden. (rai/häx)

Gruppenliga:
Duo weiter
unter Druck

Hessenmeisterschaften,

Einzel Herren: 1. Michael Reith (Bosserode)
883 Holz, 2. Martin Albach (Mittelhessen)
871, 3. Alexander Weis (Waldbrunn-Hada-
mar) 840, 5. Tobias Brill (Bosserode) 818, 6.
Rene Windolf (Bosserode) 816 - im Vorlauf
ausgeschieden: 11. Rene Sufin (Hönebach)
768, 13. Torben Möller (Lengers) 736.
Platz 1 zur Deutschen Meisterschaft

Einzel Herren A: 1. Alexander Lehnhausen
(Mittelhessen) 852, 2. Uwe Schlitzberger 813,
3. Manfred Pagel (beide Kassel) 768, 4. Sigurd
Staniczek (Bosserode) 746 - im Vorlauf aus-
geschieden: 17. Karl-Heinz Renelt (Höne-
bach) 711.
Plätze 1-3 zur Deutschen Meisterschaft

Einzel Herren B: 1. Rolf Rohrbach (Mittelhes-
sen) 762, 2. Klaus Jakob (Wolfhagen) 758,
Dieter Schwalenstöcker (Kassel) 750, 4. Arno
Bauer (Lengers) 744 - im Vorlauf ausgeschie-
den 16. Günter Voll (Lengers) 716.
Platz 1 zur Deutschen Meisterschaft

Einzel Herren C: 1.Gerhard Gran (Heuchel-
heim) 759, 2. Walter Ulrich (Kassel) 706, 3.
Hans-Jürgen Stein (Heringen) 700 - im Vor-
lauf ausgeschieden 12. Helmut Strube (Süß)
598.
Platz 1 zur Deutschen Meisterschaft

Einzel Damen: 1. Ramona Wilczek (Mittel-
hessen) 804, 2. Darinka Höge (Dillenburg)
783, 3. Kerstin Wahl (Kirberg) 770, 8. Michéle
Führer (Lengers) 705.
Plätze 1-2 zur Deutschen Meisterschaft

Einzel Damen B: 1. Uta Böth (Baunatal) 724,
2. Ruth Walch (Lengers) 653.
Plätze 1-2 zur Deutschen Meisterschaft

Paarkampf Damen: 1. Wilczek-Gebauer
(Mittehessen) 569, 2. Happ-Möller (Fulda),
551, 3. Mann-Köhler (Heuchelheim) 547, 12.
Michéle Führer - Carolin Möller (Lengers)
456.
Plätze 1-3 zur Deutschen Meisterschaft

Paarkampf Mixed: 1. Vogel-Schmitt (Wald-
brunn-Hadamar) 704, 2. Michéle Führer - Tor-
ben Möller (Lengers) 630, 3. Farnung-Berl
(Fulda) 621 - im Vorlauf ausgeschieden: 11.
Simone Rost - Arno Bauer (Lengers)
Plätze 1-2 zur Deutschen Meisterschaft

Paarkampf Herren: 1. Böhm-Hofmann (Son-
tra) 685, 2. Weber-Schnecker (Allendorf/
Lumda) 665, 3. Stein-Faulhaber (Kirberg)
628, 4. Holger Klotzbach - Christian Stein (He-
ringen) 626, 6. Tobias Brill - Rene Windolf
(Bosserode) 606 - im Vorlauf ausgeschieden:
15. Ralf Dunkelberg - Roy Hertnagel (Süß)
552, 17. Stephan Gnilka - Matthias Schäfer
(Heringen) 542.
Plätze 1-2 zur Deutschen Meisterschaft

Verein Herren: 1. SKC Waldbrunn-Hadamar
3321 Holz, 2. Kasseler KV 3296, 3. SKV Herin-
gen 3266 (Holger Klotzbach 856, Matthias
Schäfer 801, Christian Stein 780, Stephan
Gnilka 829).
Platz 1 zur Deutschen Meisterschaft
Verein Herren B: 1.KSV Lengers 2924 (Uwe
Preißer 744, Günter Voll 697, Harald Kowal-
sky 726, Arno Bauer 757), 2. Kasseler KV 2810,
3. SKV Marburg 2712.
Platz 1 zur Deutschen Meisterschaft

Kegeln

Martin Albach bewies er be-
sonders in den letzten Würfen
immense Nervenstärke. Für
Tobias Brill und René Windolf
(beide Bosserode) langte es
zwar nicht zu einer Medaille,
doch mit den Plätzen fünf und
sechs können beide zufrieden
sein.

Ein Einzel der Herren A ver-
passte Sigurd Staniczek (Bos-
serode) eine Medaille nur
knapp. Auf den anspruchsvol-
len Bahnen in Limburg war im
Finale mehr drin. Gleiches
galt für den Lengerser Arno
Bauer, der bei den Herren B

HERSFELD-ROTENBURG.
Eine sehr erfolgreiche Hessen-
meisterschaft gab es für die
heimischen Sportkegler zu be-
jubeln – zwei Hessenmeisterti-
tel, zweimal Silber und zwei
Bronzemedaillen erkämpften
sich die Keglerinnen und Keg-
ler auf den Bahnen in Limburg
und Hadamar.

Das Salz in der Suppe sind
jedoch die begehrten Start-
plätze zu den deutschen Meis-
terschaften – vier dieser Ti-
ckets waren eine tolle Ausbeu-
te der heimischen Starter. Ei-
nes sicherte sich Bosserodes
Michael Reith im Einzel der
Herren, ganze drei Startplätz
erspielte sich der KSV Lengers
– im Teamwettbewerb der
Herren B, mit Ruth Walch im
Einzel Damen B und mit Mi-
chéle Führer und Torben Möl-
ler im Paarkampf Mixed. Die
Deutschen Meisterschaften
finden vom 5. bis 12. Mai in
Düsseldorf statt.

Mit überragenden 883 Holz
setzte sich Michael Reith im
Einzel der Herren in einem
hochklassigen Feld durch und
sicherte sich Titel und DM-
Startplatz. Im direkten Duell
gegen den zweitplatzierten

Quartett zu den Deutschen
Sportkegeln: Starter aus dem Kreisgebiet erfolgreich bei Hessenmeisterschaften

den undankbaren vierten
Platz erkämpfte. Ihm fehlten
sogar nur sechs Holz zu Bron-
ze.

Diese Medaille gewann
Hans-Jürgen Stein vom SKV
Heringen bei den Herren C,
Gold und der DM-Startplatz
waren für ihn allerdings außer
Reichweite. Im Einzel der Da-
men wurde Michéle Führer
vom KSV Lengers Achte – in ei-
nem mit Bundesliga-Spielerin-
nen gespickten Feld ist dies als
Erfolg zu verbuchen. Bei den
Damen B gewann Ruth Walch
(Lengers) die Silbermedaille

verbunden mit der
Qualifikation für
die Deutschen
Meisterschaften.

In den Paar-
kämpfen gelang
dem Lengerser Duo
Michéle Führer und
Torben Möller im
Mixed mit Silber
und einem Start-

platz auf der Deutschen ein
echter Coup – sie mussten le-
diglich dem auf der Anlage in
Hadamar beheimateten Team
den Vortritt lassen und verbes-
serten sich zum Vorlauf noch
einmal um einen Platz.

Im Paarkampf der Herren
gelang zwei Paaren der
Sprung ins Finale – der Herin-
ger Holger Klotzbach und
Christian Stein wurden in ei-
nem bunt gemischten Feld
gute Vierte, zwei Holz fehlten
ihnen zu Bronze. Tobias Brill
und René Windolf aus Bosse-
rode folgten auf dem fünften
Rang.

In der Mannschaftsdisziplin
der Herren gelang dem SKV
Heringen mit Platz drei der
Sprung aufs Treppchen, he-
rausragend dabei waren Hol-
ger Klotzbach und Stephan
Gnilka mit starken Einzeler-
gebnissen.

Für eine große Überra-
schung sorgten die Herren B
des KSV Lengers: Das Team
setzte sich gegen den wesent-
lich stärker gehandelten Kas-
seler KV durch und holte sich
den Hessenmeistertitel und
das Recht, in Düsseldorf an
den Start zu gehen. (mö)

Geht in Düsseldorf
an den Start: Mi-
chael reith ist bei
den Deutschen
Meisterschaften
dabei. Foto:  Walger

Von Sascha Herrmann

BAD HERSFELD. Wenn die
Landesliga-Handballer des TV
Hersfeld am Samstag (18.30
Uhr) zum letzten Heimspiel
der Saison gegen den Tabel-
lenfünften Fuldatal/Wolfsan-
ger in der Geistalhalle antre-
ten, dann ist es auch das letzte
Heimspiel für Trainer Dragos
Negovan. Der 44-jährige Ru-
mäne wird die Hersfelder
nach fünf Spielzeiten verlas-
sen und aus beruflichen Grün-
den eine Pause einlegen.

Nachfolger beim erneuten
Vizemeister, das bestätigen
die Verantwortlichen der
Handball-Abteilung in einer
Pressemitteilung, wird Matthi-
as Deppe, der bislang die Män-
ner von Großenlüder/Hainzell
ebenfalls in der Landesliga be-
treute. Der 51-Jährige lebt in
Alsfeld und hatte vor zwei Jah-
ren die Hersfelder A-Jugend
trainiert.

Leistungsträger gehen
Verlassen werden die Hers-

felder die Leistungsträger Mar-
co Kemmerzell (Karriere-
Ende) und Fynn Reinhardt
(Eintracht Baunatal, Dritte
Liga), die am Samstagabend
vor der Partie gegen Fuldatal/
Wolfsanger – ebenso wie Ne-
govan – verabschiedet wer-
den.

TVH: Deppe
folgt auf
Negovan

Freut sich auf sein Engagement
beim TVH: Matthias Deppe.


